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Abschlussseminar 

für ausländische Studierende 

im Sommersemester 2005 
 

27. bis 30. Juni 2005 
Sport- und Studienheim der Philipps-Universität Marburg 

am Edersee 
 

 
 
 

Montag, den 27. Juni 2004 

15.30 NICOLE DOERFLER 
Die Warenverkehrsfreiheit nach EG-Recht 

16.00 DEIRDRE MOONEY 
Dienstleistungsfreiheit in der EG 

16.30 MAMTA ONDHIA 
Die Freizügigkeit der Arbeitnehmer in der EG  

17.00 
 

CAROLE ARMOET 
Völkerrechtliche Standards im Arbeitsrecht  

17.30 MARION RINGOT 
Europäisches Wettbewerbsrecht im Strommarkt 



 
 
 

Dienstag, den 28. Juni 2005 - Vormittag  

9.00  DAVID MASSEBOEUF 
Die Rechtsfähigkeit der GbR nach deutschem und französischen Recht 

9.30 
 

ANDRÁS LOVAS 
Wahlen und Abstimmungen im deutschen Vereinsrecht 

10.00 MARIE RIMBAULT-JOFFARD 
Das Verhältnis von Gesetzgebung und Verwaltung bei der Normsetzung im 
französischen und deutschen Recht 

10.30 EVGEN ANTIPIN 
Die Handelbarkeit von Gesellschaftsanteilen im deutschen und ukrainischen 
Recht 

11.00 SOPHIE GILBERT 
Die Hauptversammlung in der AG und der SA 

 
 
 
 
 

Dienstag, den 28. Juni 2005 - Nachmittag 

17.00 JOSÉ ENRIQUE DE LA IGLESIA BAUTISTA 
Anerkennung ausländischer Gesellschaften in Spanien und Deutschland nach 
der jüngsten Rechtsprechung des EuGH 

17.30 LAI DAI 
Die nationale Behandlung von Auslandsinvestitionen in China 

18.00 ISABELLE ARNOLD 
Kartellbehörden in Deutschland und Frankreich 

 



 

Mittwoch, den 29. Juni 2005 - Vormittag  

9.00  REEM RASLAN 
Antidumpingregelungen aus der Sicht von Entwicklungsländern 

9.30 
 

ORSOLYA URBÁN 
Der Erziehungsgedanke im deutschen und ungarischen Jugendstrafrecht 

10.00 LOUISE HODNETT 
Die Kompetenzen der Präsidentschaft in Deutschland und Irland 

10.30 VIRGINIE HUET 
Eigentumsvorbehalt in der Insolvenz nach deutschem und französischen 
Recht 

11.00 CLAIRE DESPREZ 
Die Haftung von Ärzten und Architekten im deutschen und französischen 
Recht 

 
 
 

Mittwoch, den 29. Juni 2005 - Nachmittag 

17.00 ROKSANA PIOTKOWSKA 
Der Bürger als Wirtschaftssubjekt nach polnischem und deutschen Recht 

17.30 CLOÉ DENUZIÈRE 
Recht am eigenen Bild in Frankreich und Deutschland 

18.00 EVANGELIA ZOUMI 
Die Enteignungsrechtsprechung des BGH 

 

 

 

Donnerstag, den 30. Juni 2004 

9.00 YANN DANIEL LEBACLE 
Wirtschaftsverfassung in Deutschland – Weimar und Bonn 

9.30 GYÖRGY SUTA 
Wirtschaftsdelikte im deutschen und ungarischen Strafrecht 
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